
Schachjugend Mittelfranken – Mitgliederversammlung 2016 

18. Juni 2016 in Schwabach 
 

1. Begrüßung 

Daniel Häckler begrüßt die Anwesenden. 

 

2. Feststellung Anwesende und Stimmverhältnisse 

Es sind 13 Vereine mit zusammen 47 Stimmen anwesend. 

 

3. Wahl eines Protokollführers 

Hanna Marie Klek wird einstimmig zur Protokollführerin gewählt. 

 

4. Genehmigung des Protokolls 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

 

5. Berichte der Vorstandsmitglieder mit anschließender Diskussion 

 

Daniel Häckler (1.Vorsitzender) 

Daniel Häckler bedankt sich bei der Vorstandschaft für die geleistete Arbeit. Die 

Mitgliederentwicklung ist erstmals seit längerem leicht im Plus. Erfolge gab es vor allem wieder für 

die mittelfränkischen Teams, siehe Bericht des 1. Spielleiters.  

Die Schachjugend, insbesondere Hanna Marie Klek und Sebastian Mösl, richtete wieder erfolgreich 

die Bayerische Mädchenmeisterschaft auf Burg Wernfels aus. Auch 2017 wird die Meisterschaft 

wieder dort stattfinden. 

Bei der Bezirksversammlung wurde, wie beantragt, eine Umlage von 1,50€ pro erwachsenem 

Mitglied (statt bisher 1€ pro Mitglied) beschlossen. Das Volumen bleibt dadurch ungefähr gleich. 

Das Ergebnis unserer Diskussion im letzten Jahr, vor allem als Symbol der Wertschätzung Vereine 

mit vielen Kindern und Jugendlichen zu entlasten, stieß bei den Vereinen auf großes Verständnis.  

Durch die doppelte Umlage konnte das Darlehen des Bezirkes 2015 zurückgezahlt werden.  

 

Klaus Böse (2.Vorsitzender) 

Klaus Böse betont nochmal die gute Jugendarbeit der mittelfränkischen Vereine, die sich unter 

anderem an dem erneut herausragenden Ergebnis in der Jugend-Bayernliga (Platz 1-4) zeigt. 

 

Hanna Marie Klek (Schriftführerin) 

Keine Vorkommnisse 

 

Sebastian Mösl (1.Spielleiter) 

In der Bayernliga (fünf Mannschaften) und der Landesliga (zwei) war die Schachjugend zahlreich 

und, wie bereits erwähnt, erfolgreich vertreten. In den zwei Bezirksligen waren insgesamt 16 Teams 

am Start. Der TSV Cadolzburg gewinnt die Bezirksliga 1 und steigt in die Landesliga auf. Aus der 

Bezirksliga 2 werden zwei Teams in die Bezirksliga 1 aufsteigen. Die Ligeneinteilung für die neue 

Saison ist noch unklar, solange die Abstiegssituation auf bayerischer Ebene noch nicht geklärt ist. 

Erfreulich war diese Saison, dass nur wenige Bretter unbesetzt blieben und nur zwei Wettkämpfe 

abgesagt wurden.  

Auch bei den Deutschen Vereinsmannschaften waren wieder Mittelfränkische Vereine am Start. In 

der U10 holte der SC Erlangen die Bronze-Medaille, außerdem waren der SK Neumarkt und der SC 

Postbauer-Heng am Start. In der U14 belegte Erlangen den 14. Platz, der SC Forchheim erreichte in 

der U20 Rang 8. 

 

Helmut Luther (3.Spielleiter) 

An der Bezirksmeisterschaft in Vorra nahmen nur 50 Spieler teil, die Mädchen waren mit 11 



Teilnehmerinnen (Rekord) wieder zahlreich vertreten. Neben den Brettern gab es keine negativen 

Zwischenfälle. Der Dank geht hier auch an das Betreuer-Team. Bezirksmeister wurden Philipp 

Michel (U12), Lorenz Schilay (U14), Sebastian Hoffmann (U16) und Robert Wagner (U18/25). Ob 

die Meisterschaft auch im nächsten Jahr in Vorra stattfinden kann, ist noch unklar, da der 

Pachtvertrag ausläuft. 

Bei der Bayerischen Meisterschaft konnten Hannes Hetzner (U12) und Ruben Mantel (U14) den 

Titel gewinnen. Bei der Deutschen Meisterschaft gab es dieses Jahr keine Spitzenplatzierungen – 

Ruben Mantel (U14, 17.), Kevin Tong (U14, 18.) und Hannes Hetzner (U12, 55.) waren die 

mittelfränkischen Vertreter. 

 

Michael Braun (4.Spielleiter) 

Wie in den vergangenen Jahren war das Teilnehmerfeld der Bezirksmannschaftsmeisterschaft U14 

überschaubar. Der SC Erlangen gewann 4:0 gegen den SK Nürnberg 1911. 

 

Oliver Puschak (2.Spielleiter) 

Oliver Puschak fehlt entschuldigt. Daniel Häckler berichtet in Vertretung von den Problemen beim 

U16-Wettbewerb. Dieser wurde erst sehr spät ausgeschrieben, sodass der Wettbewerb nicht mehr 

vor dem bayerischen Meldeschluss ausgespielt werden konnte. Daher wurde der SC Erlangen, als 

nominell bester Verein, für die Bayerische Ebene gemeldet. Die Bezirksmannschaftsmeisterschaft 

wird noch ausgespielt.  

In Zukunft werden die beiden Wettbewerbe (U14 & U16) in einer Hand vereint. Ideen und 

Vorschläge, wie die Meisterschaften attraktiver gestaltet werden können, sodass wieder mehr 

Mannschaften teilnehmen, sind gern gesehen. 

 

David Hofmann (Lehrwart) 

David Hofmann bedankt sich in seinem schriftlichen Bericht beim SC Erlangen für die Ausrichtung 

der Bezirksmeisterschaft U10. Aufgrund der großen Teilnehmerzahl - fast alle Qualifizierten haben 

ihren Startplatz war genommen, dazu kamen spielstarke Freiplatzanträge – wurden dieses Jahr 

erstmals sechs (statt fünf) Runden gespielt. 

 

Hanna Marie Klek (Mädchenreferentin) 

Die Bezirksmädchenmeisterschaft wurde erstmals über zwei Tage und mit langer Bedenkzeit 

gespielt. Dies kam bei den Teilnehmerinnen sehr gut an. 22 Teilnehmerinnen bedeuten einen 

leichten Rückgang der Teilnehmerzahl. Besonders schade war, dass in der U10 nur 4 Spielerinnen 

antraten. 

Bei der Bayerischen Meisterschaft gewann Sviatlana Antonava die U10 mit 7/7. Jessica Du (U14), 

Eva Schilay (U16) und Lea Alsheimer (U18) wurden Vizemeisterin, Carolin Böse belegte den 3. 

Platz in der U16. 

Der SK Neumarkt gewann die Bayerische Mannschaftsmeisterschaft U14w, der SC Erlangen wurde 

3. Bei den Deutschen Vereinsmeisterschaften gewann der SC Bechhofen in der U20w die 

Bronzemedaille. Der SC Erlangen wurde Sechster in der U14w, der SK Neumarkt 16. 

Im November wurde dem SK Neumarkt von der DSJ das Qualitätssiegel „TOP-Verein Mädchen- 

und Frauenschach“ verliehen. 

 

David Denninger (1.Schulschachreferent) 

Die Mittelfränkische Schulschachmeisterschaft fand mit 48 Mannschaften am Erlanger Albert-

Schweitzer-Gymnasium statt. Ein großer Dank geht an den Organisator Thomas Walter.  

Eine Baustelle ist weiterhin der Kontakt zwischen Schulschach und Verein.  

 

Sebastian Mösl (Pressewart) 

Dem Pressewart wurden leider keine Informationen oder Berichte zur Veröffentlichung auf der 

Homepage zugeschickt. Eine neue Seite (beim Schachbezirk) ist im Aufbau, der Serverumzug soll 



bis Ende des Jahres erfolgen. 

 

Melina Siegl (Jugendsprecherin) 

Keine Vorkommnisse  

 

6. Kassen- und Revisionsbericht 

 

Kassenbericht 

Daniel Häckler präsentiert in Vertretung den Jahresabschluss 2015. Durch die Ausrichtung der 

Bayerischen Mädchenmeisterschaft ist der Etat aufgebläht. Insgesamt ergibt sich eine „rote Null“. 

Die doppelte Umlage wurde zur Tilgung des Darlehens verwendet. Die Kasse steht damit gut da.  

 

Revisionsbericht 

Die Kassenprüfer monieren, dass Fahrtkosten aus 2014 in 2015 abgerechnet wurden. 2016 sollen 

die Fahrtkosten für 2015 und 2016 abgerechnet werden. 

Zur besseren Nachvollziehbarkeit könnte die Aufstellung in Zukunft getrennt nach Veranstaltungen 

erfolgen. 

 

7. Entlastung der Vorstandschaft 

 

Der Kassenwart wird einstimmig entlastet. Im Anschluss wird der Vorstand einstimmig entlastet. 

 

8. Bildung eines dreiköpfigen Wahlvorstands 

 

Dem Wahlvorstand gehören Karl-Heinz Ratscheu (Vorsitzender), Hartmut Täufer (Beisitzer) und 

Michael Hörath (Beisitzer) an.  

 

9. Neuwahlen  

 

 2.Vorsitzender: Klaus Böse einstimmig wiedergewählt 

 2.Spielleiter: Michael Braun einstimmig gewählt 

 4.Spielleiter: vakant, die Aufgaben übernimmt der 2.Spielleiter 

 2.Schulschachreferent: Marco Krenz einstimmig wiedergewählt 

 Lehrwart: David Hofmann einstimmig wiedergewählt 

 Pressewart: Sebastian Mösl einstimmig wiedergewählt 

 Referentin für weibl. Jugend: Hanna Marie Klek einstimmig wiedergewählt 

 Jugendsprecherin: Melina Siegl einstimmig bestätigt 

 1. Kassenprüfer: Michael Hörath einstimmig wiedergewählt 

 2. Kassenprüfer: Wolfgang Rausch einstimmig wiedergewählt 

 

10. Verabschiedung der Etatansätze 

Daniel Häckler stellt in Vertretung den Etat-Vorschlag für 2016 vor. Der deutlich höhere Etat für die 

Bayerische Mädchenmeisterschaft ergibt sich aufgrund gestiegener Teilnehmer- und 

Übernachtungszahlen. Der Etatvorschlag wird einstimmig angenommen. 

Im nächsten Jahr soll über den Etatvorschlag für 2017 und 2018 abgestimmt werden. 

 

11. Spielbetrieb 

Sobald die Zusammensetzung der Bayerischen Ligen (Freiplatzantrag Allersberg) geklärt ist, wird 

es wieder die Ausschreibung für die Bezirksligen geben. Sebastian Mösl bittet um möglichst 

frühzeitige Rückmeldung. In der Bezirksliga 2 wird es Freiplätze geben. 

 

12. Anträge 



Es liegen keine Anträge vor. 

 

13. Geldbußen 

Die Geldbußen für die abgelaufene Saison werden verlesen. Die Versendung der 

Zahlungsaufforderungen soll in Kürze durch den Kassierer bzw. den 1. Vorsitzenden erfolgen. 

 

 

14.Verschiedenes 

Es ist eine Überarbeitung der Jugendordnung geplant. Diese ist insbesondere nötig, wenn sich der 

Bezirk dafür entscheidet, seine rechtliche Struktur zu ändern und „e.V.“ zu werden.  

Für 2017 ist ein Agenda-Treffen angedacht. Interessierte Jugendliche können sich an die 

Jugendsprecherin wenden. 

 

Ende 15:40 Uhr 

 

 

 

Für die Richtigkeit 

 

Daniel Häckler        Hanna Marie Klek 

(1.Vorsitzender)       (Protokollführerin) 

 


